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Ein Wort  zuvor 
 
 

 
 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

liebe Leser/innen, 
 

Kommunion feiern und darin Jesus 
erspüren – das ist eine Glaubens-
herausforderung nicht nur für unsere 
Kommunionkinder, sondern für uns 
alle. 
Wenn wir Eucharistie feiern, bekom-
men wir ein kleines Stück Brot in un-
sere Hände gelegt und gehen somit 
communio – Gemeinschaft - mit Jesus 
ein. Dieses Glaubensgeheimnis ist 
schlicht und einfach so ausgedrückt. 
Aber wollen wir diese Gemeinschaft? 
Viele Christen können nur mehr wenig 
mit der Eucharistiefeier „anfangen“ 
und schlagen die Einladung dazu aus. 
Liegt es daran, dass man für dieses 
„Geheimnis des Glaubens“ offen sein 
muss? Geheimnisse sind keine Rätsel, 
die man entschlüsseln kann. Geheim-
nisse sind staunenswerte Ereignisse, 
die - im Letzten - Geheimnisse bleiben. 
Aber wir können Geheimnissen nahe 
sein, wenn wir staunen können, wenn 
wir uns einlassen auf Dimensionen, die 
wir „nicht im Griff haben“. Jesus Chris-
tus bei uns in einem Stück Brot, ist so 
eine Dimension, der wir nur staunend 
nahe sein können. Staunen bedeutet 
sich einlassen auf Dinge, die wir nicht 
„gemacht“ haben, sich einer Ebene des 
Lebens zu stellen, die wir nicht begrei-
fen und nicht erforschen können. Das 
bedeutet anzuerkennen, dass es auch 

eine Dimension Gottes gibt. Vielleicht 
kann uns dies helfen, wenn uns Com-
munio mit Jesus geschenkt werden 
soll, dass wir dadurch „hinübersteigen“ 
(transzendieren) in die „Welt Gottes“ 
und dass wir Gottes Größe in einem 
kleinen Stück Brot auch annehmen 
dürfen. Ist dies die Kernproblematik, 
die wir mit der Eucharistiefeier haben, 
Gott anzuerkennen? Unsere Kom-
munionkinder stellen sich diese Fra-
gen, wer ist und was will Gott, damit 
sie wissen, mit wem sie es zu tun ha-
ben. Wer ist und was will Gott? 
Gott ist der, der will, dass es Leben 
gibt, dass wir Menschen leben können. 
Wenn einem dies ins Herz trifft, dann 
liegt es nahe, mit IHM immer wieder 
Kontakt zu haben, mit IHM in Commu-
nio zu leben. Wenn einem dies ins 
Herz trifft, dann ist das kleine Stück 
Brot aus - der Schöpfung genommen - 
mehr als nur ein Stück Materie, son-
dern „heiliges Brot“, sichtbares Zei-
chen dessen, der uns zeigt wer Gott ist 
und was Gott will: Jesus Christus. 
Kommunion feiern und darin Jesus 
erspüren – dazu laden wir Sie alle 
herzlich ein! 
 

Kerstin Gmeiner Jürgen Donhauser 
Pfarrsekretärin Diakon 

 

Elisabeth Harlander P. Thomas Arokiasamy 
Gemeindereferentin Pfarrvikar 

 

Wolfgang Bauer 
Pfarrer 
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Wir feiern  Gottesdienst 
 
 

 
    

 Abkürzungen Lf = Lengenfeld 
  Kf = Köfering 

Kb = Kümmersbruck Ms = Moos 
KbA = Kümmersbruck St. Antonius („alte Kirche“) Ph = Penkhof 
KbW = Kümmersbruck St. Wolfgang („neue Kirche“) Sh = Seniorenheim 

AM = Amberg MhB = Mariahilfberg 
MSH = Martin-Schalling-Haus (evangelische Kirche) MG = Mitgedenken 

  ngh. = nachgeholt 
    

 
 

27. April bis 3. Mai 

 
27.4.  Samstag 

der Osteroktav 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Josef Schieder u. Angehörige 
MG: + Georg Schmidt 
+ Pfarrer Josef Scherr 
+ Lidwina u. Josef Reinwald 
+ Günter Eckl u. Großeltern 
+ Anton Sertl 
+ Alfred Amann 
zum Dank d. Fam. Kodalle 

   

  wegen der Renovierungsarbeiten 
ist kein Gottesdienst in Köfering 
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28.4. 
 

 

 

2. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag d. Göttl. Barmherzigkeit 
Weißer Sonntag 
 

Evg.: Joh. 20, 19-31 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
   

10.00 KbW Gottesdienst 
Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Barbara u. Alois Rubenbauer u. 
+ Barbara u. Josef Meier 
+ Rita Ried 
+ Maria u. Anton Höreth 
+ Ludwig Schanderl 
+ Barbara, Anton u. Brüder Baumer 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
 

Hl. M. f. + Ruth Schmidberger 
MG: + Georg Reindl 

 
29.4.  Montag 

Hl. Katharina von Siena 
   

14.30  Geistlicher Impuls 
anlässlich des Seniorenausflugs 

in der Kappl (bei Waldsassen) 
   

  kein Gottesdienst 

 
30.4.  Dienstag 

der 2. Osterwoche 
Hl. Pius 

   

18.30 Ms Segnung Dorfstodls 

in Moos 
   

  kein Gottesdienst 
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1.5.  Mittwoch 

Maria, Schutzfrau Bayerns 
Tag der Arbeit 

   

10.00 KbW Gottesdienst 
Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 

   

19.00 KbW 
 

 

Erste Maiandacht 

in der Kirche St. Wolfgang 
 

musik. Mitwirkung: 
Ludmila Portnova u. Anastahsia Ullmann 

 
2.5.  Donnerstag 

Hl. Athanasius 
Gebetstag um Berufe der Kirche 

   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
 

Hl. M. nach Meinung der Fam. Gerl 
  

16.00 KbA Gebetsstunde 
der Gebetsgemeinschaft „Berufe der Kirche“ (PWB) 

 
3.5.  Freitag 

Hl. Philippus und Hl. Jakobus 
   

10.30  Maiandacht 
mit den Kindern der Kita St. Raphael 

an der Kapelle in der Utzhütte 
   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

   

19.45 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 

 
 

Gott anerkennen – darüber sollten wir nachdenken! 
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4. bis 10. Mai 

 
4.5.  Samstag 

der 2. Osterwoche 
Hl. Florian 

   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

10.00 KbW 
 

 

Samstags-Treff 2 
für die Kommunionkinder 
zur Vorbereitung auf das Kommunionfest 
bis 11.30 Uhr 

   

14.30 KbA

 

Tauffeier 
von 
Jule Greiler 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Franziska Siegert 
MG: + Hans Hartinger u. Verwandtschaft 
f. d. Armen Seelen 
nach Meinung der Fam. Ferstl 

   

18.30 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 
   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Johanna u. Georg Beier 
u. Angehörige 

 
 

5.5. 
 

 

 

3. Sonntag der Osterzeit 
 

Evg.: Joh 21, 1-19 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

10.00 KbW Gottesdienst 
Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Elfriede Gebhard 
+ Eva Moser u. Alfred Kammermeier 
+ Inge Horst 
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+ Rita Ruhland 
+ Georg Piechotta 
+ Großeltern Weigert 

   

14.00 Kf 
 

 

Maiandacht 

in Köfering (Bibelgarten) 
anschließend Kaffee & Kuchen am Dorfplatz 
 

Der Frauenbund nimmt an der Maiandacht teil 
und lädt zur Wanderung mit den Familien nach Köfering 
und zur Mitfeier der Maiandacht ein. 
Treffpunkt: 13.15 Uhr Möbel Kraus 
 

musik. Mitwirkung: Singkreis Köfering 
   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Frieda u. Rupert Schillinger 

 
6.5.  Montag 

der 3. Osterwoche 
   

14.30 KbW Gottesdienst 
besonders auch mit den Senioren 

 
7.5.  Dienstag 

der 3. Osterwoche 
   

  wegen der Renovierungsarbeiten 
ist kein Gottesdienst in Köfering 

 
8.5.  Mittwoch 

der 3. Osterwoche 
   

18.25 KbW 
 

 

Gemeinsames 
Rosenkranzgebet 
mit geistlichem Impuls 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Arno Thaler, 62 J., Kb – 29.04.15 
+ Xaver Vögerl, 87 J., Hm – 29.04.16 
+ Reinhold Ibler, 55 J., Lf – 04.05.16 
+ Alois Ehrnsperger, 80 J., Ms – 05.05.14 
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+ Lieselotte Simbek, 84 J., Kb – 06.05.17 
+ Herbert Nicklas, 75 J., Hm – 10.05.14 
+ Waltraud Eckl, 67 J., Hm – 10.05.15 
MG: + Hildegard u. Xaver Fruth 

 
9.5.  Donnerstag 

der 3. Osterwoche  

Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger 
   

8.00 KbA 
 

 

Frühgottesdienst 
Messe & Frühstück 
 

Hl. M. f. + Gisela Steinl 

 
10.5.  Freitag 

der 3. Osterwoche 
   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

   

19.00 KbW Ökumenischer Gottesdienst 
anlässlich des Landkreislaufes 
 

musik. Mitwirkung: Posaunenchor 
   

19.00  

 

Maiandacht 

in Haidweiher beim Marterl 
Bei Regen findet die Andacht 
in der Kirche in Penkhof statt. 

 
 

11. bis 17. Mai 

 
11.5.  Samstag 

der 3. Osterwoche 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
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17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
mit Gedenken der Pfarrgemeinde 
an Prälat Dr. Willibald Meiler 
 

Hl. M. f. + Eltern Prüfling 
MG: + Hermann Ortner 
+ Otto Bundscherer 
+ Jakob Schnellinger  
+ Andreas Hierold 
+ Anneliese u. Josef Bodensteiner 
+ Prälat Willibald Meiler 
 

musik. Mitwirkung: Männerchor 
Der Männerchor singt nach dem Gottesdienst ein „Ständchen 
zum Muttertag“ in der Kirche. Seien Sie dazu herzlich eingeladen! 

 

 

Heute 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche 

 

   

  wegen der Renovierungsarbeiten 
ist kein Gottesdienst in Köfering 

 
 

12.5. 
 

 

 

4. Sonntag der Osterzeit 
 

Weltgebetstag für geistliche Berufe 
 

Evg.: Joh 10,27-30 
Kollekte: für die Förderung geistlicher Berufe 

 
   

2.00  Fußwallfahrt 
der Amberger Pfarreien zum Habsberg 
Start an der Kirche St. Sebastian in Amberg 
(Infos im Pfarrblatt-„Gemeindekalender“ beachten!) 

   

10.00 KbW Gottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Anna Erras 
+ Maria u. Rudolf Prewortschitsch 
+ Marianne u. Josef Krämer 
+ Berta Birner 
+ Ottilie u. Michael Erras u. Großeltern 
+ Erna u. Siegfried Hirsch 
+ Waltraud Eckl u. Franziska Lasser 
+ Ludwig Schanderl 
+ Lidwina Schön 
+ Barbara u. Johann Rubenbauer 

                                                                                                ➔ 
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„Gott, heile unser Leben, 
damit wir Beschützer der Welt sind, 
damit wir Schönheit säen 
und nicht Zerstörung …!“ 

 

Papst Franziskus 
Gebet für unsere Erde 

Zu Beginn des Frühlings verschenkt der Sachausschuss 

„EineWelt-Arbeit/Umwelt“ Blumensamen, um im eigenen Garten 

oder am eigenen Balkon Blumen erblühen zu lassen 
und so einen Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung zu leisten. 

 

 

Heute 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche 

 

 

Heute 

Kirchen-Café 
nach dem Gottesdienst 
am Kirchplatz 
mit EineWelt-Kaffee und EineWelt-Keksen 

 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
 

Hl. M. f. + Eltern u. Verwandte 
d. Fam. Hontrich (bds.) 
 

musik. Mitwirkung: Kirchenchor 

 
13.5.  Montag 

der 4. Osterwoche 
Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 

   

  kein Gottesdienst 

 
14.5.  Dienstag 

der 4. Osterwoche 
   

19.00 Lf Abendgottesdienst 
in Lengenfeld (2. Dienstag im Monat) 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Kern 
MG: + Anton Stromm 
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15.5.  Mittwoch 
der 4. Osterwoche 

   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen 
der Woche seit 2014: 
+ Wasyl Kupezki, 96 J., Hm – 15.05.16 
+ Maria Plank, 88 J., Kb – 17.05.14 
+ Marie Reil, 102 J., Kb – 17.05.16 
+ Johann Hammer, 88 J., Kb – 18.05.16 
+ Anna Wunschel, 78 J., Kb – 18.05.17 
+ Sabine Münch, 52 J., Kb – 19.05.14 
+ Siegfried Frai, 76 J., Th – 19.05.15 
+ Johanna Leger, 81 J., Kb – 19.05.16 
+ Franz Gummermann, 88 J., Gd – 19.05.2017 

 
16.5.  Donnerstag 

der 4. Osterwoche 
Hl. Johannes Nepomuk 

   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. f. + Rudolf Schinabeck 
MG: + Isabella Scheffmann 

 
17.5.  Freitag 

der 4. Osterwoche 
   

16.30 Sh Evang. Gottesdienst 

im Seniorenwohnheim 
   

19.00 Lf 
 

 

Maiandacht 

in Lengenfeld 
Mitwirkung: Dorfgemeinschaft Lengenfeld 
 

anschl. Beisammensein am Kirchplatz 
(bei Regen: Treffen im „Winkler-Stodl“) 

   

21.00 KbW 
 

 

Taizé-Gebet 

in 
St. Wolfgang 
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18. bis 26. Mai 

 
18.5.  Samstag 

der 4. Osterwoche 
Hl. Johannes I. 

   

10.00 KbW 
 

 

Samstags-Treff 5 
für die Firmlinge 
zur Vorbereitung auf das Firmfest 
bis 11.30 Uhr 

   

13.00 AM 
 

 

Kirchliche Trauung 
von 
Stefanie und Patrick Vogt 

in St. Sebastian, Amberg 
   

14.30 KbA

 

Tauffeier 
von Paul Schäfer, Anna Althammer 
und Moritz Lippert 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Elisabeth Richter 
MG: + Werner Bladeck 
+ Cilli u. Alfons Riedel 
+ Johann Pirzer u. Verwandtschaft 
+ Fam. Josef Lotter u. Freunde 
+ Franz Gummermann, Eltern u. Geschwister 
+ Hans Haller u. Claudia Heldmann 
+ Martha Meyer 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Josef Rösel u. Eltern Högl 
MG: + Johanna u. Georg Beier 

 
Sag den Katholiken, 

dass das Wichtigste in der Kirche die Wandlung ist! 
 

nach L. Zenetti 
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19.5. 
 

 

 

5. Sonntag der Osterzeit 
 

Evg.: Joh 13,31-33a.34-35 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
   

10.00 KbW Gottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
MG: + Onkeln u. Tanten 
der Familien Lautenschlager u. Ried 
+ Andreas Meier 
+ Christa Forster 
+ Eltern Lautenschlager 
+ Hermann Ströhl u. Schwiegereltern 
+ Sabine Münch 
+ Eltern u. Geschwister d. Fam. Bachfischer 
+ Olga u. Alfred Eichenseer u. Alfred Kammermeier 
 

musik. Mitwirkung: Junger Chor 
   

10.00  

 

Kleinkindergottesdienst 

im Pfarrsaal 
oder auf der Kirchenwiese 

   

11.30 KbA 
 

 

Tauffeier 
von 
Josefa Kodalle 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Johann Hammer 
MG: + Eltern u. Geschwister Ertl 

 
20.5.   Montag 

der 5. Osterwoche 
Hl. Bernhardin von Siena 

   

  kein Gottesdienst 

 
21.5.  Dienstag 

der 5. Osterwoche 
Hl. Hermann Josef 
Hl. Christophorus Magallanes 
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16.00 KbW 1. Probe für das Kommunionfest 
für alle Kommunionkinder 

   

19.00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos (3. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. f. + Maria u. Josef Birner 
MG: + Franziska Holzner 
+ Verwandte d. Fam. Starkmann 
+ Frieda u. Wilhelm Stadler u. Maria Koller 

 
22.5.  Mittwoch 

der 5. Osterwoche 
Hl. Rita von Cascia 

   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen 
der Woche seit 2014: 
+ Alfred Kern, 90 J., Lf – 21.05.15 
+ Helmut Wiehrl, 78 J., Am – 24.05.17 
+ Berta Rösch, 82 J., Haidw. – 26.05.14  
+ Robert Fromm, 90 J., Kb – 26.05.16 

 
23.5.  Donnerstag 

der 5. Osterwoche 
   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. zum Dank 

 
24.5.  Freitag 

der 5. Osterwoche 
   

16.00 KbW 2. Probe für das Kommunionfest 
für alle Kommunionkinder 

   

16.30 Sh 
 

 

Maiandacht 

im Seniorenwohnheim (Foyer) 

musik. Mitwirkung: Männerchor 
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25.5.  Samstag 
der 5. Osterwoche 
Hl. Beda der Ehrwürdige 
Hl. Gregor VII 
Hl. Maria Magdalena von Pazzi 

   

13.00 KbA 
 

 

Kirchliche Trauung 
von 
Andrea Meier und Thomas Ultsch 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Pfarrer Max Hartmann 
MG: + Herbert Berger 
+ Großeltern Steinl u. Schlosser 
+ Rudolf Simeth  
+ Angehörige d. Fam. Franz Högl 

   

  wegen der Renovierungsarbeiten ist kein Gottesdienst in Köfering 

 
 

26.5. 
 

 

 

6. Sonntag der Osterzeit 
 

Evg.: Joh 14,23-29 
 

Kollekte: Katholische Jugendfürsorge 
 

   

9.00 (!) KbA Gottesdienst 
in der Kirche St. Antonius 
mit der Kirwa-Gemeinschaft anl. der Kümmersbrucker Kirwa 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Johann, Berta u. Erika Rösch 
+ Anna, Johann u. Franz Donhauser 

   

10.30 (!) 
 
 

 

KbW Gottesdienst 
mit Feier der Erstkommunion 
 

Die Kommunionkinder treffen sich 
mit Gewand, Kreuz und Kerze bereits um 10.10 Uhr im Pfarrsaal. 
Bitte beachten Sie, 
dass für die Familien der Kommunionkinder Bänke reserviert sind. 
 

Hl. M. f. + Anna u. Andreas Rösch 
MG: + Johann Schlosser 
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musik. Mitwirkung: „Querbeet“ 
   

17.30 KbW Dankandacht 
der Kommunionkinder 
Die Kommunionkinder treffen sich 
mit Gewand, Kreuz und Kerze 
in der Kirche St. Wolfgang. 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Barbara u. Josef Hänfling 

 
 
 

 

 

Wir sind  Gemeinde 
 
 

 
 

Unser  
Gemeindekalender 
 
 
 

Regelmäßige Angebote 
 

 

Senioren-
club 

Montag 
14.00 Pfarrheim 
Seniorennachmittag 

 

 

Kirchenchor 

Donnerstag 
19.00 Pfarrheim 
Probe 

 

 

Allein- 
lebende 

1. Sonntag 
im Monat 
Pfarrheim 

 

 

 

 

Rosenkranz

 m. Impuls 

1. Mittwoch 
im Monat 
18.25 St. Wolfgang; 

 

 

Messe  
& Frühstück 

2. Donnerstag 
im Monat 
8.00 St. Antonius 

 

 

Taizégebet 
 

 

3. Freitag 
im Monat 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 

Strickkreis 

Dienstag 
14-tägig (Winter) 
14.00 Pfarrheim 

 

 

Nächtliche 
Anbetung 

monatlich 
siehe Gottesdienstordnung 
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Kleinkinder-
gottesdienst 

monatlich 

Sonntag 
10.00 Pfarrsaal 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 

 Verkauf 
EineWelt-Waren 

monatlich 
Sonntagsgottesdienste 
siehe Gottesdienstordnung 
am Verkaufswagen 

 

 
 
 

 

 Termine des Jahres 
Änderungen vorbehalten 

 

 
 

21. April Ostern 
30. April SINNSUCHER-Abend 
4. Mai Samstags-Treff 2 (3. Klasse) 

18. Mai Samstags-Treff 5 (5. Klasse) 
21. Mai SINNSUCHER-Abend 
26. Mai Kommunionfest 

27. - 29. Mai Bittgänge 
31. Mai Kommunionausflug 
1. Juni Ökumenisches Fest 

9. Juni Pfingsten 
20. Juni Fronleichnam 
25. Juni SINNSUCHER-Abend 
4. Juli Andacht Bergfest 
6. Juli Wallfahrt Bergfest 

13./14. Juli Pfarrfest (?) 
28. Juli bis 4. August Taizé-Fahrt 
August Sommerpause 

21. September Firmung 
22. September Pfarrwallfahrt nach Ensdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Termine 
der kommenden 4 Wochen 

 

 
 
 

1. Woche 27.4. bis 5.5. 
 
 

 

MO, 29.4. 
13.00/ 
Hallen- 
badparkplatz 
 
 

 

Seniorenclub: 
Fahrt nach Waldsassen 
für die angemeldeten 
Teilnehmer 

Fahrt zu Kappl, Besich-
tigung der Basilika 
anschl. Einkehr 

 

 

DI, 30.4. 
17.00/ 
Pfarrsaal  

Personalrunde 
aller Angestellten 
der Kirchenstiftung 
mit der neuen 
Kirchenverwaltung 

 

 
 

 

SINNSUCHER 
GESPRÄCHE ÜBER GOTT UND DIE WELT 

 
 

 
 
 

Über Gott und die Welt ins Gespräch kommen 

und zu fragen: „Was gibt meinem Leben Sinn?“ 

- das ist die Idee hinter SINNSUCHER 
 

Seien Sie dazu herzlich willkommen! 
 

SINNSUCHER-Abend 
 

Thema: 

„Vom Warten und Er-Warten“ 
 

Dienstag, 30. April 2019 
19.30 – 21.00 Uhr im Jugendheim 

 

Weitere Termine: 21. Mai/ 25. Juni/ 16. Juli 
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Kreuze 
unserer Zeit … 
 

  

In der Woche 
nach den Osterferien: 
Kreuz-Ausstellung 
der Mittelschule 
in der Kirche 
Seien Sie eingeladen zu 
betrachten, zu überlegen, 
nachzudenken … 

 

 

MI, 1.5. 
19.00 
 
 

 
 

 

Erste Maiandacht 
in St. Wolfgang 
mit Marienlieder 
Ludmilla Portnova 
(Piano) und Anastahsia 
Ullmann (Gesang) 

 

 

DO, 2.5. 
16.00/ KbA 

Gebetsstunde für 
Berufe der Kirche 

 

 

DO, 2.5. 
19.30/ 
Martin-
Schalling-Haus 
 

 

Arbeiskreis 
„Ökumene“ 
Alle Mitglieder und alle, 
die Interesse an der 
Ökumene haben, sind 
herzlich eingeladen. 

 

 

3. – 5.5. 

 

Nächtliche 
Anbetung 
Kirche St. Antonius 

 

 

SA, 4.5. 
10.00/ KbW 
 

 

Samstagstreff 2 
für alle Kommunionkinder 
10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
Treffpunkt Kirche 
„Das Sakrament der 
Eucharistie –  
die Kommunion“ 

 

 

SO, 5.5. 
14.00/ 
Bibelgarten 
 

 
 

Maiandacht 
im Bibelgarten Köfering 
anschl. Kaffee & Kuchen 
am Dorfplatz 
 

Der Frauenbund nimmt an 
der Maiandacht teil und lädt 

  

zur Wanderung mit den 
Familien nach Köfering 
und zur Mitfeier der 
Maiandacht ein. 
Treffpunkt: 
13.15 Uhr Möbel Kraus 

 

 

SO, 5.5. 
14.00/ Pfarrheim 

Treffen 
der Alleinlebenden 

 

 
 
 

2. Woche 6. bis 12.5. 
 
 

 

MO, 6.5. 
14.30/ KbW 
 

 

Seniorenclub: 
Gottesdienst  
um 14.30 Uhr 
anschl. gemütliches 
Beisammensein 

 

 

MI, 8.5. 
18.25/ KbW 
 
 

 

 

Rosenkranzgebet 
Am 1. Mittwoch im Monat, 
von 18:25 bis 18:55 – 
vor dem Gottesdienst am 
Mittwochabend – wollen wir 
das Rosenkranzgebet 
in den Blick nehmen, 
dieses erschließen 
und gemeinsam beten. 

 

 

MI, 8.5. 
20.00/ 
Pfarrheim MR 

Sitzung 
der 
Kirchenverwaltung 

 

 

DO, 9.5. 
8.00/ KbW 

Messe 
& Frühstück 

 

 

DO, 9.5. 
19.40/ 
Jugendheim 

 

„20vor8“ 
Film- u. Gesprächsrunde 
Thema: 

Der „Papstfilm“ – 
er inspiriert 
mit Pfarrer W. Bauer 

 

 

FR, 10.5. 
17.00 - 19.00 
Pfarrzentrum 

Firmprojekt: 
Bienen … sind ein Teil der 
Schöpfung, die wir näher 
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St. Wolfgang 
 
 

 

kennen lernen wollen. 
Bitte langärmelige Kleidung 
anziehen und kein Deo 
verwenden. 

 

 

FR, 10.5. 
19.00 / 
Jugendheim 
 

 

Gruppen-
leiter/innen- 
Runde 
Herzliche Einladung 
an alle Gruppenleiter/innen! 

 

 

FR, 10.5. 
19.00/ KbW 

Ökum. Gottesdienst 
anl. des Landkreislaufs 

 

 

FR, 10.5. 
19.00 
 
 

 

Maiandacht 
am Marterl 
in Haidweiher 
Bei Regen 
Treffpunkt in der Kirche 
in Penkhof. 

 

 

SO, 12.5. 
2.00/ 
St. Sebastian 
 
 
 
 

 

Wallfahrt 
der Amberger Pfarreien 
zum Habsberg 
2:00 Weggang von der 
Kirche St. Sebastian 
9:30 Gottesdienst 
Rückfahrt ist selbst 
zu organisieren 
Infos unter Tel. 85 466 

 

 

11./12.5. 
St. Wolfgang 
 
 

 

Verkauf von 
EineWelt-Waren 
am Samstag 
vor 17.30 und nach 18.15 

und am Sonntag 
vor 10.00 und nach 10.45 

in St. Wolfgang 
 

 

SO, 12.5. 
10.00/ KbW 
 
 

 

Gottes Schöpfung 
soll erblühen! 
Blumensamen werden 
zum Selbersäen 
verschenkt. 
Eine Aktion 
des SA EWA/U! 

 

 
 

 

SO, 12.5. 
10.45/ Kirchplatz 
 
 

 
 
 

 

Ein Tässchen Kaffee 
und ein gutes Wort mit 
anderen nach dem 
Gottesdienst beim 

KirchenCAFÉ 
mit 
EineWelt-Kaffee & Keksen 
von 10.45 bis 11.30 
am Kirchplatz 
Der SA EWA/U lädt ein! 

 

 
 
 

3. Woche 13. bis 19.5. 
 
 

 

DO, 16.5. 
12.15 / Hallen-
badparkplatz 
 

 

 

Seniorenclub: 
„Kreiswallfahrt nach 
Kirchenthumbach“ 
Gottesdienst mit 
Pfarrer Helmut Süß 
anschl. Einkehr 
Anmeldung bei 
Frau Flierl Tel.: 8 71 48 

 

 

DO, 16.5. 
20.00/ Pfarrhaus 

PGR-Team 
Sitzungsvorbereitung 

 

 

FR, 17.5. 
19.00 / Lf 
 

 

Maiandacht 
in Lengenfeld 
anschl. Beisammensein 
am Kirchplatz 
bzw. im Winkler-Stodl 

 

 

FR, 17.5. 
21.00/ KbW 
 

 

Taizégebet 
Gesang-Gebet-Stille 
Wer möchte, kann Decke 
oder Isomatte mitbringen, 
um sich am Boden 
vor das Kreuz zu setzen. 

 

 

SA, 18.5. 
10.00/ KbW 

 

Samstagstreff 5 
für alle Firmlinge 
10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
Treffpunkt: 
Kirche St. Wolfgang 
„Der Ritus der Firmung“ 
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SO, 19.5. 
10.00/ Pfarrsaal 

 

Kleinkinder-
gottesdienst 
mit Kindern und Eltern 
im Pfarrsaal 

 

 

SO, 19.5. 
10.00/ KbW 
 

 

Sonntags-
gottesdienst 
mit dem 
„Jungen Chor“ 

 

 
 
 

4. Woche 20. bis 26.5. 
 
 

 

MO, 20.5. 
14.00/ 
Pfarrheim 
 

 

Seniorenclub: 
„Die Frau im Islam“ 
mit 
Dr. Rudolf Roßkopf 
anschl. gemütl. 
Beisammensein, 
Kaffee und Kuchen 

 

 

DI, 21.5. 
15.30 / KbW 
 
 

 

 

Probe für die 
Gabenprozession 
beim Kommunionfest 
in der Kirche St. Wolfgang 
von 15.30 bis 16.00 
 

Alysa Opeldus, Alexander 
Seliger, Oliver Schubert, Anna 
Birner, Karolin Raith, Kilian 
Heimler, Luca Kammerl  

 

 

DI, 21.5. 
16.00 / KbW 

 

1. Probe 
für das  
Erstkommunionfest 
in der Kirche St. Wolfgang 
von 16.00 bis 17.00  

 

 

MI, 22.5. 
19.45/ 
Pfarrheim MR 
 

 

Sachausschuss 
„Caritas & Soziales“ 
Wir werden uns Gedanken 
zur Caritas-Haussammlung 
machen, die nur mehr 
schwer durchzuführen ist. 

 

 
 

 

 

DO, 23.5. 
19.00/ EK-Raum 

Meditative Tänze 
Infos bei Frau Keßler 

 

 
 

 

SINNSUCHER 
GESPRÄCHE ÜBER GOTT UND DIE WELT 

 

 

 
 

Seien Sie zu diesem Abend 

herzlich willkommen! 
 

Thema: 

„Vom Vertrauen und Zu-Trauen“ 
 

Dienstag, 21. Mai 2019 
19.30 – 21.00 Uhr im Jugendheim 

 

Weitere Termine: 25. Juni/ 16. Juli 
 

 
 

 

FR, 24.5. 
15.30 / KbW 
 
 

 

 

Probe für die 
Gabenprozession 
beim Kommunionfest 
in der Kirche St. Wolfgang 
von 15.30 bis 16.00 
 

Alysa Opeldus, Alexander 
Seliger, Oliver Schubert, Anna 
Birner, Karolin Raith, Kilian 
Heimler, Luca Kammerl  

 

 

FR, 24.5. 
16.00 / KbW 

 

2. Probe 
für das  
Erstkommunionfest 
in der Kirche St. Wolfgang 
von 16.00 bis 17.00  

 

 

FR, 24.5. 
16.30/ Sh 

Maiandacht 
im Seniorenwohnheim 
mit dem Männerchor 
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SO, 26.5. 
  

Gottesdienste 
am Sonntag 
9.00 in St. Antonius 
10.30 in St. Wolfgang 
19.00 in St. Wolfgang 

 

 
 

 

SO, 26.5. 
 

 

Feier der 
Erstkommunion 
10.30 Gottesdienst 
17.30 Dankandacht 
Bitte die Informationen 
im Pfarrblatt beachten! 

 

 
 
 

 Vorschau 
 
 

 

 

Bittgänge 
19.00 Lengenfeld, 
19.00 Moos 
18.30 Köfering 

 

 

 
27.7.2019 
 

Die Bus- u. 
Schifffahrt ist 
auch für 
Menschen mit 
Behinderung 
geeignet. 

Sonnenzug 
mit dem Caritas-

Kreisverband nach 
Veitshöchheim 
45 Euro (Bus, Schiffahrt, 
Verpflegung im Bus 
und auf dem Schiff) 

Gottesdienst auf dem Schiff 
Abfahrt in Weiden: 
Eisstadion 7:30 Uhr 
Anmeldung bis 14.6. 
unter 09621 / 4755-0 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Gottes Segen  
 

wünschen wir all jenen, 
die einen Geburtstag, Namenstag 

oder ein Ehejubiläum feiern. 
Herzlich möchten wir gratulieren 

und Ihnen wünschen, 
dass Sie getrost zurück 

und 
zuversichtlich in die Zukunft 

blicken können. 
 

Pfarrgemeinderat, Gemeindereferentin, 
Diakon, Pfarrvikar und Pfarrer 

 
 
 
 
 
 

Prälat Meiler 
verstorben 

 

In den Morgenstunden des 13. Aprils ist trotz 
seines Alters von 88 Jahren überraschend, 
„unser“ Prälat, Dr. Willibald Meiler, im Marien-
heim in Amberg verstorben. 
Am 17. April feierten wir das Requiem in St. 
Wolfgang und haben ihm anschließend im 
Priestergrab beigesetzt. 
Pfarrgemeinderatssprecherin Ingrid Blödt er-
innerte an Prälat Meiler und dankte ihm im 
Namen der Pfarrgemeinde für seine seel-
sorglichen Dienste in der Pfarrei. Sie sagte: 
 
 

„Jeder Tod kommt unerwartet für uns Men-
schen. So erging es auch uns als Pfarrge-
meinde von St. Antonius und St. Wolfgang, 
als uns der Tod „unseres“ Prälaten, Dr. 
Meiler, mitgeteilt wurde. 
Prälat Meiler ist von unserer Pfarrgemeinde 
nicht wegzudenken, ist er doch hier geboren 
und am gleichen Tag getauft worden, hat er 
doch immer St. Antonius und St. Wolfgang 
begleitet und, solange er konnte, seelsorglich 
unterstützt und kehrte er doch immer wieder 
auch hierher zu uns zurück, als er in 
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Regensburg tätig war – und auch heute, als 
er vor 5 Tagen im Amberger Marienheim 
verstarb. 
 

 
 

Prälat Dr. Meiler war ein Seelsorger, der die 
Menschen und die Pfarrei, aus der er stamm-
te, kannte. Prälat Dr. Meiler war heimatver-
bunden und er war gerne daheim, wenn ihm 
dies Arbeit und Zeit erlaubte. So hatte er 
guten Kontakt zur MMC, zu „seinen“ Alt-
ministranten und zu den Vereinen seiner Hei-
matgmeinde. 
Prälat Dr. Meiler war jemand, an dessen 
stimmgewaltiges Wort in seiner Verkün-
digung, sich viele erinnern. Manchen hat er 
zum Nachdenken gebracht, manche auch 
zum Diskutieren. Prälat Meiler war ein Pries-
ter mit Profil. 
Er hat uns als Gemeinde in den vielen Gottes-
diensten, die er mit uns feierte, das zuge-
sprochen, was Paulus an Timotheus schreibt: 
`Wenn wir mit Christus gestorben sind, 
werden wir auch mit ihm auferstehen.´ Für 
Prälat Meiler war dies auch eine Aussage 
seines Glaubens. 
 

Heute, beim Abschied von ihm, möchten 
Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung und 
auch das Seelsorgeteam, im Namen der 
Pfarrgemeinde, ihm Vergelt`s Gott sagen für 
all seine Mühen in der Seelsorge, für sein 
Dasein und für sein Mitleben in unserer 
Pfarrei. 
 

Wir glauben als Christen an die Zusage des 
Paulus, die Prälat Meiler immer verkündet 
hat. So wissen wir ihn auch gut aufgehoben 
in einem ewigen Leben bei Gott. 
Möge Prälat Dr. Meiler jetzt Ruhe und dieses 
Leben finden.“ 
 

 

Prälat Dr. Meiler werden wir als Pfarr-
gemeinde am 11. Mai um 17:30 im Gottes-
dienst in St. Wolfgang gedenken. 
 
 
 

 
 

„Ich glaube nicht an Wunder, 
sondern ich glaube an die Zusage Jesu, 
dass ich im Tode 
nicht untergehen werde.“ 
 

„Was die Christen motiviert 
und was sie aus ihrer Sicht von anderen 
unterscheidet – 
oder unterscheiden sollte –, 
ist der Glaube daran, 
dass Jesus der Christus, der Erlöser ist.“ 
 
Thomas Frings, geb. 1960, wurde 1987 zum 
Priester geweiht. Von 2009 an war er Pfarrer 
der Heilig-Kreuz-Gemeinde in Münster, seit 
2010 Mitglied des diözesanen Priesterrats. 
Durch seine Amtsniederlegung im Frühjahr 
2016 wurde er national bekannt, sein Buch 
"Aus, Amen, Ende?" wurde ein Bestseller. 
Zwischenzeitlich wohnte er in einem Bene-
diktinerkloster in den Niederlanden, jetzt lebt 
er in Köln. 
Thomas Frings ist Großneffe des Kölner 
Erzbischofs Kardinal Joseph Frings. 
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Stichworte – 
was steckt dahinter? 

 

Als Christ/innen sollten wir wissen, was wir 
glauben. Die „Stichworte“ möchten kurz eine 
Erklärung anbieten, aber auch einladen, wei-
ter zu überlegen … 
 

Es geht bei der Eucharistiefeier, bei der 

Kommunion, um unsere Verwandlung in 
den Leib Christi. Wie ist das zu verstehen?  
So ähnlich, wie eine Freundschaft mit einem 
guten Menschen mir hilft, dessen gute Seiten 
auch in mir auszuprägen. Christus ist ja bei 
der Heiligen Messe unter uns als der, der sich 
durch sein Leben und Sterben ganz dem 
Vater im Himmel geschenkt hat. 
 

Auf das Mitmachen kommt es an! Kürzlich 
hörte ich jemanden sagen: "Freude am 
Singen habe ich beim Mitsingen in einem 
Chor gefunden!" Fußballspielen lernt man 
nicht beim Zuschauen auf den Rängen 
(womöglich mit der Bierdose in der Hand). 
Fußballspielen lernen die jungen Leute auf 
der Wiese, auf dem Sportplatz um die Ecke, 
zusammen mit anderen, indem sie einfach 
an-fangen mitzuspielen. 
Das wollen meine Beispiele ausdrücken: Die 
Heilige Messe ist keine Theateraufführung, 
wo es Leute auf der Bühne und Zuschauer im 
Saal gibt. Die Heilige Messe kennt nur 
Mitspieler. 
 

Wer am Sonntag an der Feier der Eucharistie 
"teil-nimmt", der hat die Botschaft des 
Evangeliums gehört. Der Zeitgeist wird nicht 
seinen Alltag bestimmen; der hat seinen 
Schwestern und Brüdern den Friedensgruß 
gegeben. Er kann in seinen täglichen 
Aufgaben nicht im Ellenbogen den wicht-
igsten Körperteil sehen; der hat die Heilige 
Kommunion empfangen. Er ist bereit zum 
Teilen und zur Versöhnung. Um diesen Pro-
zess der Umwandlung, des Lernens, des 
Neu- und Anderswerdens geht es bei der 
wiederholten Mitfeier der Messe. 

Die Heilige Messe ist Training für ein Wach-
sen in der Christusähnlichkeit. Ihr wisst: Liebe 
hinterlässt immer Spuren. Sie macht den 
anderen besser. Liebe kann verwandeln. Wer 
sich den am Kreuz geopferten Christus zum 
"Liebhaber", zum Lebensbegleiter auswählt, 
wird im eigenen Leben nicht ohne schmerz-
hafte Selbstkorrekturen bleiben können. 
Christi Lebenshingabe an den Vater muss 
unsere Lebenshingabe werden – mehr und 
mehr und immer glaubwürdiger und echter. 
 

Darum, liebe Mitchristen, ist nicht so sehr das 
Gefühl und die Erfüllung – wie man so sagt – 
"religiöser Bedürfnisse" bei der Heiligen 
Messe wichtig, sondern der heilige Wille, sich 
verwandeln zu lassen in ein Abbild Jesu 
Christi. Darum schenkt sich uns Christus in 
der Heiligen Kommunion: Nicht, damit wir uns 
selbstzufrieden zurücklehnen können, son-
dern damit der alte Adam in uns mehr und 
mehr ausgetrieben wird und sich der neue 
Mensch, nach Christi Bild und Gleichnis, in 
uns ausprägt. Wer die Heilige Messe richtig 
mitfeiert, muss anfangen anders zu leben. 
Billiger geht es nicht! 

 
 

Liebe Schwestern und Brüder!  
Wenn ich diese Zeilen schreibe, stelle ich mir 
Euren konkreten Gottesdienst vor. Ihr seid 
jene, die als fester Kern eurer Pfarrgemeinde 
in Treue und Regelmäßigkeit die Heilige Mes-
se mitfeiern. Mein Wunsch ist, dass ihr dies 
nicht nur aus Pflichtgefühl heraus tut. Von der 
Heiligen Messe muss der "Grauschleier" 
einer falschen Gewöhnung verschwinden. 
 

Meine Einladung: Stoßt durch das Sichtbare 
bei der Messe hindurch zu der unsichtbaren 
Dimension dieser Feier vor! Zuschauen allein 
reicht nicht. 
 

Bischof em. Joachim Wanke 
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Informationen 
zur Kommunion 

 

 

 

INFOS ZUM KOMMUNIONFEST 
 

Für den Gottesdienst zum Kommunionfest 
sind für Eltern und Geschwister der Kom-
munionkinder (ja. 4 Personen) unmittelbar hin-
ter den Kommunionkindern Bänke reserviert. 
Verwandte und Gäste werden gebeten in der 
Kirche in den Bänken hinter den Eltern Platz 
zu nehmen. Rollstuhlfahrer/innen finden bei 
den Bänken seitlich einen Platz. 
 

Am 26. Mai, dem Erstkommuniontag, tref-
fen sich die Kommunionkinder mit Kerze, 
Gewand, Zingulum (= weißes Gürtelband) 
und Kreuz, um 10.10 Uhr im Pfarrheim im 
Clubraum. 
Von dort ziehen die Kommunionkinder mit 
dem Liturgischen Dienst in die Kirche ein. 
 

 Während des Gottesdienstes wird 
Herr Donhauser, als Fotograf, Bilder ma-
chen, die dann über das Studio „Foto Ex-
press“ bestellt werden können (Bahnhof-
straße 2, 92224 Amberg / www.amberger-
foto-express.de). 
Anderweitiges Fotografieren ist während 
des Gottesdienstes nicht gestattet. 
 

Mit der Dankandacht um 17.30 Uhr lassen 
wir den Festtag ausklingen. Die Kommunion-
kinder treffen sich um 17.15 Uhr mit Kerze, 
Gewand, Zingulum und Kreuz in der Kirche. 
Dazu können Rosenkränze, Kettchen und 
das eigene neue Gotteslob (Ausgabe Diö-
zese Regensburg) mitgebracht werden. Sie 
werden in der Andacht gesegnet. 
Anlässlich des Erstkommunionfestes bittet 
das Bonifatiuswerk, das die Kirchengemein-

den in der Diaspora unterstützt, um eine 
Spende für die Kinder in den Diaspora-Ge-
meinden. Bei der Dankandacht können die 
Spendentüten für die Diasporahilfe der 
Kinder abgegeben werden. 
 
 

 

Kommunionfest  
am Sonntag vor Christi Himmelfahrt 

 

Sonntag, 26. Mai 2019 
 

Festgottesdienst 
 

10.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr 
Kirche St. Wolfgang 

 

Die Kommunionkinder treffen sich bereits 
um 10.10 Uhr im Pfarrheim (Clubraum) 

mit Gewand, Kreuz und Kerze. 
 

Ein bestellter Fotograf 
wird fotografieren. 

 
 

Dankandacht 
 

17.30 Uhr Kirche St. Wolfgang 
mit Gewand, Kreuz und Kerze 

 

Andachtsgegenstände 
werden bei der Andacht gesegnet. 

 

 
 

INFOS ZUM KOMMUNIONAUSFLUG 
 

Der Kommunionausflug ist ein 
Ausflug der Kommunionkinder, die an diesen 
Tag schulfrei bekommen. 
Sollte jemand krank werden, muss er bis 7.45 
Uhr im Pfarrbüro Bescheid geben. Wer nicht 
mitfährt, hat Schulpflicht. 
Die Kommunionbegleiterinnen sind einge-
laden, mitzufahren. Es ist auch ein kleines 
Dankeschön für das Begleiten der Kinder und 
das Vorbereiten der Schüler- und Übergabe-
gottesdienste, sowie der Samstagstreffs. 

http://www.amberger-foto-express.de/
http://www.amberger-foto-express.de/
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Kommunion-Ausflug 
 

Freitag, 31. Mai 2019 
8.00 Uhr 

Abfahrt am Hallenbadparkplatz 
 

 

 
 

9.30 Uhr Gottesdienst  
in der Klosterkirche Speinshart 

10.30 Uhr Brotzeit und Quiz  
in der Klosterkirche 

und rund um das Klosterdorf 
14.00 Uhr Rückkehr in Kümmersbruck 

 

Bitte mitnehmen: 
wetterunabhängige Kleidung, 

Beitrag für Fahrt und Brotzeit 17 €. 
 

Weitere Infos: s. Infobrief! 
 

 
 
 

INFOS ZUR GEWANDRÜCKGABE 
 

 Abgabe der Kommuniongewänder 
ist am Dienstag, 25. Juni um 15.45 Uhr in 
der Kirche (Sakristei). Um 16 Uhr ist die erste 
Ministrantenstunde für alle interessierten 
Kommunionkinder bis 17.00 Uhr. 
 
 

MINISTRANTEN-SCHNUPPERSTUNDE 
 

Für alle Buben und Mädchen der 3. Klassen 
besteht die Möglichkeit den Dienst des 
Ministrierens vor Ort kennen zu lernen. 
Dazu treffen wir uns am 
Samstag, 1. Juni, um 9.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. 
Wolfgang. Ihr werdet einen 
Einblick bekommen ins Glockenläuten, Mini-

Gewand anziehen, in den Leuchter- und 
Altardienst. Also… schaut einfach vorbei! 
 
 

EINLADUNG AN DIE ELTERN 
 

Herzliche Einladung ergeht an alle Kom-
munionbegleiter/innen, Väter und Mütter der 
Kommunionkinder zur Mitarbeit in unseren 
Familiengottesdienstteams. 
Manche von Ihnen haben es ja schon aus-
probiert. Es ist eine schöne Aufgabe, 
zusammen mit den Kindern, kreativ und indi-
viduell mitwirken zu können. Lassen Sie sich 
das nicht entgehen ;-) … und melden Sie sich 
bei Interesse bei Gemeindereferentin E. 
Harlander. Nächster Termin: 
Fr., 31.5. / 17 Uhr im Jugendheim. 
 

Darüber hinaus seien Sie weiter eingeladen, 
in Ihrer Pfarrgemeinde mit zu leben, vor allem 
den Sonntagsgottesdienst mit zu feiern und 
Ihr Kind auch in den Glauben zu begleiten. 
 
 
 
 

Informationen 
zur Firmung 

 
 
 

Bausteine für die angemeldeten Firmlinge 

5. Klasse 
 

Sonntag 
10.30-11.30 
St. Wolfgang 

 

besondere 
Sonntagsgottesdienste 
Bitte Termine der 
Gottesdienstordnung 
entnehmen! 

  

Advent Schüler-Rorate 
feierten wir im Advent 

  

ab Januar Firmprojekte 
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16. Feb. 2019 
10.00-11.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Samstagstreff 4 
„Die Gaben 
des Hl. Geistes“ 

  

12. April 2019 
17.30-18.15 Uhr 
St. Wolfgang 

Versöhnungs-
gottesdienst 
Musik-Stille-Gebet-Segen 

  

14. April 2019 

10.00 (!) 
St. Wolfgang 

Palmsonntag 
Besonderer 
Sonntagsgottesdienst 

  

21. April 2019 

10.00 (!) 
St. Wolfgang 

Ostersonntag 
besonderer 
Sonntagsgottesdienst 

  

18. Mai 2019 
10.00-11.30 Uhr 
St. Wolfgang 

Samstagstreff 5 
„Der Ritus 
der Firmung“ 

  

20. Juni 2019 
9.00 
St. Wolfgang 

Fronleichnamsfest 
Gottesdienst 
Prozession 

  

20. Sep. 
2019 
18.30-19.30 
St. Wolfgang 

Probe 
für das Firmfest 
Firmlinge u. Paten 
(Freitag vor der Firmung) 

  

21. Sep. 
2019 
 
 
Treffpunkt: 
9.10 in der 
Kirche 
mit den Paten 
 

 

Firmfest 
Festgottesdienst 
und Firmung 
um 9:30 Uhr 
 

In Vertretung des 
Diözesanbischofs 
kommt 
Weihbischof 
Reinhard Pappenberger 
aus Regensburg. 
 
 

Am Firmtag 
ist keine Dankandacht. 
 

  

29. Sep. 2019 
10.00 
St. Wolfgang 

Dankgottesdienst 
der Firmlinge 
mit dem 
„Jungen Chor“ 

 

Infos 
nicht nur 

für junge Leute 
 

für Kinder, Jugendliche und Ministrant/innen, 
für alle Kommunionkinder und Firmlinge 

und alle Eltern 
 

 
 
 

   für die Kleineren und Eltern 
 

Kinder-Ecke 

für die ganz Kleinen links 
vorne in St. Wolfgang mit 
altersgerechten Bilderbü-
chern und Spielsachen mit Hockern für die 
Eltern, um die Kinder zu begleiten. 
 

Mal-Korb 
für die Kinder von 3 bis 7 
Jahren beim 10 Uhr Sonn-
tags-Gottesdienst mit Aus-
malbildern zum Sonntags-
Evangelium und Malstiften. 
Nach dem Evangelium wird der Korb in die 
Mitte gestellt, so dass sich die Kinder ein 
Malblatt und Stifte holen können. 
 

Kindergebetbücher 
in den Gebetbuchregalen 
bei den Eingängen der 
Kirche sind für die Kinder 
zum Anschauen und Lesen 
während des Gottesdienstes gedacht. 
 

Kleinkinder 
Wortgottesdienst 
für die Kinder bis 6 
Jahre mit Ihren Ge-
schwistern und/ oder 
(Groß-)Eltern. Monatlich am Sonntag (vgl. 

Pfarrblatt!) im Pfarrsaal mit kindgerechter 
Erschließung des Sonntagsevangeliums 
 

PGR-SA „Ehe/Familie/Katechese“ 
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  Ministrant/innen zelten… 

 

vom Montag, 16. auf Dienstag, 17. Juni. 
(Pfingstferien) auf der Pfarrwiese. Wir treffen 
uns am Montag um 14 Uhr auf der Pfarrwiese 
um unsere Zeltstadt aufzubauen und den 
Lagerplatz auszustatten. Zusammen mit den 
Minis aus der Pfarreiengemeinschaft 
Ebermannsdorf/ Pittersberg und Theuern 
wollen wir bei Lager-
feuer und Lagerliedern, 
einer Schnitzeljagd oder 
Chaosspiel durch Küm-
mersbruck, Stockbrot, Nachtwanderung, 
Spiele etc. viel Spaß haben. 
Das Ende wird am Dienstag – nach 
Aufräumen und Zeltabbau - gegen 10 Uhr 
sein. Nähere Infos s. Anmeldeformular!  
Anmeldeschluss ist So., 19. Mai! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Kolpings  familie 
Kümmersbruck 

 

„Ran an die Handys!“ 

Handyspenden 
 

 
 

In unseren Handys bzw. Smartphones sind 
wertvolle Erze und Metalle verbaut – 

Rohstoffe, die oft unter 
menschenunwürdigen Bedingungen im 

Kongo abgebaut werden. 
Viele Menschen sind deshalb auf der Flucht 

oder versuchen zu fliehen. 
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, 

gebrauchte Handys zu spenden. 
Damit können wir die Situation der 
Menschen im Kongo verbessern 

und einen Beitrag zur Bekämpfung 
von Fluchtursachen leisten. 

Die gespendeten Handys werden recycelt. 
Ein Anteil des Erlöses geht zu gleichen 

Teilen an MISSIO und KOLPING. 
Das Kolpingwerk unterstützt die 

Bewusstseinsbildung für die Bekämpfung 
von Fluchtursachen; missio finanziert 

Hilfsprojekte im Kongo. 
 

Nicht mehr gebrauchte, auch defekte 
Handys können in die dafür aufgestellte 

Box in der Pfarrkirche St. Wolfgang 
geworfen werden. 

 

Nähere Informationen im Internet unter 
www.kolping.de/handyaktion 

 

 

http://www.kolping.de/handyaktion
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Kirchen-Café 

 
Wir wollen uns wieder treffen, ab und zu, 
nach dem Sonntagsgottesdienst in Kontakt 
miteinander kommen – bei einem Tässchen 
fair gehandelten Kaffee. Deshalb wollen wir 
wieder zum „Kirchen-Café“ einladen. Wir 
suchen dafür Gruppen und Verbände, die 
einmal ein Kirchen-Café übernehmen. 
 

Wie kann so ein „Café“ im Pfarrheim-Foyer 
aussehen? 
 

Am Sonntag vor dem 10.00 Uhr-Gottesdienst 
müsste der Kaffeeautomat in der Pfarrheim-
Küche in Gang gebracht werden und mit den 
Kaffeetassen, dem Spendenkörbchen und 
dem Korb für die benutzten Tassen am Tre-
sen im Foyer bereitgestellt werden. Drei 
Stehtische müssten aufgestellt werden, die 
Spülmaschine eingeschaltet werden und die 
Hinweisschilder in der Kirche aufgestellt wer-
den. 
 

 
 

Nach dem Gottesdienst müssten die Gottes-
dienst-Mitfeiernden zum Kirchen-Café in das 
Pfarrheim-Foyer eingeladen werden. Jede/r 
kann sich selbst gegen eine kleine Spende 
am Kaffeeautomat bedienen und die be-
nutzten Tassen dann in den vorgesehenen 
Korb zurückstellen. 
Gegen 11.30 Uhr würde das „Café“ ausklin-
gen. Das Vorbereitungsteam müsste dann 
noch die benutzten Tassen in die Spül-
maschine geben und den Kaffeeautomaten 
reinigen, so dass auch für alle Helfer/innen 
um 12.00 Uhr die Aktion beendet wäre. 

Gerne darf jede Gruppe „ihr“ Kirchen-Café 
gestalten, d. h. auch EineWelt-Plätzchen 
anbieten oder für den Kirchplatz dazu ein-
laden. Das würde bedeuten, dass man dafür 
die Plätzchen ordern müsste, die Tische be-
reitstellen müsste und Tassen und Kaffee-
automat nach oben und zurück tragen müss-
te. 
 

Am 12. Mai werden der Sachausschuss 
„EWA/U“ und das Verkaufsteam des Eine-
Welt-Wagens zum Kirchen-Café am Kirch-
platz einladen. 
 

Am 30. Juni hat sich das Kleinkinder-Gottes-
dienst-Team zur Durchführung bereiterklärt. 
 

Für den 15. September, dem Sonntag nach 
den Sommerferien, bei dem man sich sicher 
Vieles zu erzählen hat und für den 1. 
Dezember, suchen wir noch Gruppen, die das 
„Café“ übernehmen können. 
 

Wer ein Kirchen-Café übernehmen möch-
te, sollte sich einfach im Pfarrbüro recht-
zeitig melden. 

 

Ein Kirchen-Café bietet die Möglichkeit, die 
Menschen miteinander in Verbindung zu 
bringen, sich kennen zu lernen und auch die 
jeweilige Gruppe oder den Verband 
vorzustellen. 
 

Es wäre eine gute Sache, wenn wir das 
„Café“ wieder zum Leben erwecken würden. 
Der Pfarrgemeinderat und das Seelsorge-
team sagen jetzt schon ein herzliches Ver-
gelt`s Gott für die Hilfe und Beteiligung! 
 

Übrigens, wer zum Kirchen-Café ins Pfarr-
heim hinunter steigt muss nicht mehr 
hinaufsteigen. Er kann über den Pfarrheim-
Ausgang seinen Weg nach Hause nehmen. 
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Erblühen lassen! 
Unsere Schöpfung 

 

Wie lange noch darf sich der Mensch an 
sauberem Wasser und reiner Luft erfreuen? 
Es wird Zeit umzudenken … 
 

Es muss immer daran erinnert werden, dass 
der Umweltschutz nicht nur auf der Grund-
lage einer finanziellen Kostennutzenrech-
nung gewährleistet werden kann. Die Umwelt 
ist eines jener Güter, die die Mechanismen 
des Markts nicht in der angemessenen Form 
schützen oder fördern können. 
Wieder einmal ist es gut, eine magische 
Auffassung des Marktes zu vermeiden, die zu 
der Vorstellung neigt, dass sich die Probleme 
allein mit dem Anstieg der Gewinne lösen. Ist 
es realistisch zu hoffen, dass derjenige, der 
auf den Maximalgewinn fixiert ist, sich mit 
dem Gedanken an die Umweltauswirkungen 
aufhält, die er den kommenden Generationen 
hinterlässt?“ (Papst Franziskus, Enzyklika 
„Laudato si’“, 190.) 
Hat diese Frage mit mir zu tun oder sind da 
nicht eher die großen Firmen gefragt? 
Maximalgewinn – ich versuche doch nur, 
möglichst sparsam mit meinen geringen 
Mitteln umzugehen. Dann ist es gut, dass es 
Schnäppchen gibt, zum Beispiel beim 
Reisen. Gut, dass der Markt für günstige 
Angebote sorgt, auch wenn das noch mehr 
Busse auf den Autobahnen bedeutet und 
noch mehr Flugzeuge in der Luft, die 
schneller und manchmal scheinbar billiger als 
andere Verkehrsmittel unterwegs sind. Und 
am billigsten ist sowieso das eigene Auto, 
oder? 
Papst Franziskus weist in „Laudato si’“ darauf 
hin, dass in den Endpreisen der Faktor 
„Kosten für die Umwelt“ fehlt. Das gilt auch für 
meine kleinen Rechnungen. Was ist mir 
flexible Mobilität wert bzw. habe ich den 
Kostenfaktor „Umweltverschmutzung“ mit auf 
der Rechnung, wenn ich mich auf den Weg 
mache? Und welche Rolle spielt der Um-
weltschutz beim gewohnten Griff zum Auto-

schlüssel, um eben mal was zu holen – egal 
ob Diesel oder Benziner? Manche Fahrt mit 
dem Auto lässt sich schon dadurch ver-
meiden, dass eine Einkaufsliste gegen das 
Vergessen hilft. Umweltschutz hat seinen 
Preis. 
Es ist nur die Frage, wer diese Rechnung 
übernimmt – ich heute oder die kommenden 
Generationen morgen. Vielleicht hilft mir beim 
Entscheiden der „ökologische Fußabdruck“. 
 

Thomas Abrell ofm 

 
 

 
 

Der Sachausschuss „EineWelt-Arbeit/Um-
welt“ möchte einladen, einen nachhaltigen 
ökologischen Fußabdruck zu hinterlassen 
und verschenkt am 12. Mai beim 10:00 Uhr-
Gottesdienst Blumensamen zum Selber-
säen. Legen Sie sich eine kleine Blumen-
wiese an, die Sie erfreut und die für unsere 
Natur und Umwelt wertvoll und wichtig ist. 
 
 

Der Segen Gottes 

erfülle unser Leben, 
wie das Wasser, 

das die Pflanzen wachsen lässt 
und die Durstigen erquickt. 

Der Segen Jesu Christi 
sei mit uns 

wie heilende Kräuter, 
die mit ihrem Duft den Schmerz lindern. 

Der Segen des Heiligen Geistes 
umhülle uns 

wie der Wind Bäume 
und Sträucher befruchtet 

und das Leben weiterträgt. 

 

https://www.fussabdruck.de/
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Nach der Umstellung 
 

Gottesdienstzeiten haben sich gut einge-
spielt und trotzdem laden wir weiterhin ein 
zum Mitfeiern … 
 

Nachdem wir überlegt haben, was uns die 
Eucharistiefeier bedeutet, haben wir die 
Gottesdienstzeiten neu konzipiert und fest-
gestellt, dass diese weitgehend gut ange-
nommen werden. Wir sammeln uns mehr 
zum Gottesdienst, wenngleich auch weiterhin 
viele wegbleiben und die Teilnahme bzw. das 
Mitfeiern zahlenmäßig sehr schwankend ist. 
Aber jene, die Gottesdienst feiern, verspüren 
ein wenig mehr Gemeinschaft, wenngleich da 
auch die Einladung bestehen bleibt, immer 
zum Altar zu rücken, d. h. sich zusammen-
zufinden und nach vorne zu kommen. 
 

 
 

Es bleibt weiter die Aufgabe, zu den Gottes-
diensten einzuladen und sie so zu gestalten, 
dass man mitbekommt, was sie bedeuten. 
 

Mit Beginn der Fastenzeit hat der Pfarrer in 
den ersten Gottesdiensten darauf aufmerk-
sam gemacht, was Eucharistiefeiern bein-
haltet und dass diese konstitutiv für eine 
Kirchengemeinde sind. 
Deshalb sei hier die große Bitte ausge-
sprochen, dass während der Gottes-
dienstzeiten keine weiteren Termine in der 
Pfarrgemeinde angesetzt werden. 

Als Christen müssen wir uns wieder bewusst 
werden, dass der Feier der Eucharistie nichts 
anderes vorzuziehen ist. Wenn wir dies nicht 
in unsere Überlegungen einbeziehen, „bluten 
wir spirituell aus“. Wir finden keine Ver-
bindung mehr zu dem, warum es uns eigent-
lich gibt. Wir rutschen, wie viele unserer 
Mitmenschen, ab in ein terminbestimmtes 
Leben, ohne dass wir Zeit haben für Gott und 
werden nicht merken, dass uns Tiefgang und 
Glaube und letztendlich Gott abhanden kom-
men. Es tut schon gut, einmal aus dem 
Alltäglichen auszusteigen und sich einzulas-
sen auf die transzendente Dimension, die wir 
mit Gott verbinden. 
 

Deshalb ist es auch angebracht für unsere 
Gottesdienste zu werben und einzuladen. 30 
Minuten unter der Woche und 45 Minuten i. d. 
R. am Sonntag müssten uns wert sein für 
unser Leben und unseren Glauben. 
Der Pfarrgemeinderat wird in einer Sitzung 
nochmals über die Gottesdienste reflektieren 
und das Seelsorgeteam wird weiterhin 
„dranbleiben“, dass Liturgie feiern möglich 
wird und guttut. 
Aber seien Sie alle herzlich zu unseren 
Gottesdiensten eingeladen. Wer mitfeiern 
möchte, wird unter 4 Sonntagsgottesdiensten 
und unter den 4 regelmäßigen Wochentags-
gottesdiensten sicher eine Möglichkeit finden. 
 
 

Auch so etwas gibt`s: 
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Peter Weidemann in: Pfarrbriefservice 

 

Ich wünsche dir Kraft auf deinem Weg, 

Kraft aus der Höhe 

und Kraft aus der Tiefe. 

Damit du deinen Schritten traust. 
 

Ich wünsche dir Mut auf deinem Weg, 

Mut zum Hören und zum still werden, 

damit du dir treu bist, 

wenn du sprichst und wenn du handelst. 
 

Ich wünsche dir Freundschaft auf deinem Weg. 

Gott schenke sie dir 

in der Nähe zu Menschen. 
 

Es halte dich in seiner Hand 

der Schutz und Zuflucht gewährende Gott – 

der Vater, der Sohn und Ruach, 

die Heilige Geistin. Amen 
 

Quelle unbekannt 

 
 

Krankenhaus Besuchsdienst 
und Seelsorgeteam Ihrer Pfarrgemeinde 

 

 
 
 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
im Klinikum Amberg - wenn erwünscht – möglich, 
ebenso zuhause nach telefonischer Vereinbarung 

durch Besuchsdienst und Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 pfarramt@st-antonius-
kuemmersbruck.de 

 www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 

Gemeindereferentin 
Elisabeth Harlander 

Zu den Linden 7 
 09621 / 960 6 562 

 

Diakon 
Jürgen Donhauser 

(erreichbar über das Pfarrbüro) 
 

Pfarrvikar 
 

Montag, Mittwoch, Freitag 
9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 
15.00 – 18.00 

 
 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

P. Thomas Arokiasamy 
Kirchensteig 50 
 09621 / 75 4 12 

 

Pfarrer 
Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 
 09621 / 8 220 7 

 

BIC: BYLADEM1ABG 
IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 
BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 
 0941 / 58 1 81 

 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 
Ute Rödel  76 11 60 

 
 

Kindertagesstätten 
 

St. Antonius: Schulstraße 74 
Sabine Galli  78 00 90 

 

St. Raphael: Köferinger Str 8 
Nadine Rall  83 259 

 

 
 
 

 
 
 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozial- und Schuldnerberatung 

Ehe-, Familien-, Lebensfragen … 
 

 09621 / 47 55-0 
 

Eine-Welt-Laden Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst! 
 
 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 
 09621 4755-20 

 info@keb-amberg-sulzbach.de 
 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 
Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 

 

SkF Sozialdienst kath. Frauen e. V. 

Studentenplatz 2 - Amberg 
 48 72-0 

 

SkF Notruf für Frauen 

 09621 / 222 00 
 

mailto:pfarramt@st-antonius-kuemmersbruck.de
mailto:pfarramt@st-antonius-kuemmersbruck.de
http://www.st-antonius-kuemmersbruck.de/
mailto:info@keb-amberg-sulzbach.de
https://www.caritas-amberg.de/

